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Merkmale von Schätzaufgaben zu Längen, Flächeninhalten, 
Fassungsvermögen und Rauminhalten 
Das Schätzen von Größen lässt sich definieren als „das Ermitteln einer un-
gefähren Größenangabe durch gedankliches Vergleichen mit eingeprägten 
Repräsentanten als Stützpunkten“ (Franke & Ruwisch, 2010, S. 248). 
Schätzaufgaben zu visuell erfassbaren Größen können auf 84 Arten gestellt 
werden. Diese ergeben sich durch Variation des zu schätzenden Objekts 
(TBEO; nicht sichtbar – sichtbar – sichtbar/ anfassbar), der Einheit oder des 
Stützpunktes (nicht genannt – nicht sichtbar – sichtbar – sichtbar/ anfassbar; 
bei der Einheit standardisiert – nicht standardisiert). Nicht alle Arten eignen 
sich für einen schriftlichen Schätztest (Weiher 2019).  
Für den Schätztest der Pilotstudie wurden acht Aufgabentypen für jede 
Größe berücksichtigt. Dabei wurden sowohl die Merkmale des TBEO (sicht-
bar, nicht sichtbar) als auch die Einheit (sichtbar, nicht sichtbar sowie stan-
dardisiert – nicht standardisiert) variiert. Für jede Aufgabe wurde die pro-
zentuale Abweichung vom Realwert berechnet, um die Schätzgenauigkeit zu 
beurteilen. In der Pilotstudie mit insgesamt 137 Dritt- und Viertklässlern 
zeigten sich u. a. folgende Tendenzen:  
• Aufgaben zu Längen mit sichtbarem TBEO werden genauer geschätzt 

(kein Unterschied bei Fassungsvermögen, Flächen- und Rauminhalt). 
• Aufgaben zu Flächen- und Rauminhalten mit sichtbaren Einheiten werden 

genauer geschätzt (kein Unterschied bei Längen und Fassungsvermögen). 
• Aufgaben zu Fassungsvermögen, Flächen- und Rauminhalten mit standar-

disierter Einheit werden ungenauer geschätzt (kein Unterschied bei Län-
gen). 

Im Mittelpunkt der weiteren Forschung steht die genauere empirische Un-
tersuchung der Aufgabentypen. Außerdem soll mit einer größeren Stich-
probe untersucht werden, welche Schätzgenauigkeit bei Kindern erwartet 
werden kann und ob Zusammenhänge zwischen den Größen bestehen.  
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